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Oben Israel, unten PalÃ¤stina

ta Lachenmeier (GrÃ¼ne), die beide auf. 99,1 Prozent kommen. WÃ¤hrend Peter ... zahlt nicht mehr. GsÃ¼nder Basel muss reduzieren. Von Urs Rist. Basel/Liestal. 
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frage des tages Das Ergebnis der Frage von gestern:



Werden Währungsvorteile richtig weiter gegeben?



16% Ja (129) 84% Nein (656)



 | Mittwoch, 14. September 2011 | Seite 23



Baselland zahlt nicht mehr



Gsünder Basel muss reduzieren



Schafft es der FC Basel in den CL-Achtelfinal? Heute Abend startet der FC Basel mit dem Spiel gegen Otelul Galati in die Champions-League-Gruppenphase (Berichte S. 19 bis 22). Schaffts der FCB in den Achtelfinal? > www.baz.ch



Oben Israel, unten Palästina Wie viel Konfliktpotenzial steckt im Festival Culturescapes?



Von Urs Rist Basel/Liestal. Der Verein Gsünder Basel, der Kurse für Bewegung, Entspannung und Ernährung anbietet, erhält 2012 «aufgrund der laufenden Spar bemühungen» keine Beiträge mehr aus dem Kanton Baselland. Dies ist gestern durch eine Mitteilung des basel-städtischen Regierungsrats bekannt geworden. Dieser hat die Subvention an den Verein Gsünder Basel von 120 000 Franken nur für 2012 genehmigt – und nicht bis 2014, wie es geplant war. «Wir haben über den Verein von der Sparmassnahme erfahren», sagt Philipp Waibel vom Gesundheitsdepartement. Die Subvention für 2012 dürfe ausschliesslich der basel-städtischen Bevölkerung zugutekommen. 2012 soll eine neue Subventionsvereinbarung abgeschlossen werden, wenn die Ausgangslage geklärt sei, schreibt der Basler Regierungsrat. Baselland zahlte 2010 und 2011 Beiträge von 76 000 Franken an Gsünder Basel. «Wir können in Baselland nichts mehr anbieten, wenn die Gemeinden nicht einspringen», sagt Thomas Pfluger, Geschäftsleiter von Gsünder Basel. Betroffen seien die kostenlosen Sommerkurse in Arlesheim, Birsfelden und Pratteln sowie kostenpflichtige Schwimm kurse für Migranten in Münchenstein und auf den Bruderholz. Da auch andere Gsünder-Basel-Kurse zu einem Viertel von Baselbietern besucht würden, müsse der Verein seine Tarifstruktur ändern und Sozialtarife für Baselbieter aufheben, so Pfluger. Leute mit wenig Geld seien das primäre Zielpublikum und von den Sparmassnahmen besonders betroffen. «Wir werden darauf achten, dass keine basel-städtischen Gelder ins Baselbiet fliessen.»



nachrichten Iris Welten übernimmt Leitung von BaselArea Basel. Die Mitgliederversammlung von BaselArea hat Iris Welten (43) zur neuen Geschäftsführerin gewählt. Sie weise über 14 Jahre Berufserfahrung in den USA, in Europa und in Asien auf, heisst es in einer Mitteilung. Die deutschschweizerische Doppelbürgerin wird ihre Stelle am 1. Dezember antreten.



Fass mit gefährlichem Inhalt beschädigt Pratteln. Auf dem Areal eines Transportunternehmens an der Salinen strasse wurde gestern Mittag ein Fass mit einem umweltverschmutzenden Stoff beschädigt, wie die Polizei mitteilt. Als ein Mitarbeiter mit dem Gabelstapler rückwärts fuhr, entstand ein fünf Zentimeter grosses Loch, aus dem die Flüssigkeit 2-Ethylhexylnitrat austrat. Später konnte der Mitarbeiter das Fass umdrehen, zwei Kollegen sperrten den Unfallort ab. Die drei Personen, die mit dem Stoff in Kontakt gekommen waren, wurden medizinisch betreut. Sie konnten an den Arbeitsplatz zurückkehren. anzeige



«Personenfreizügigkeit für eine blühende Schweiz» Dieter Stohrer



IN DEN NATIONALRAT



Überschattet.



Der Nahostkonflikt sorgt schon vor dem Festival Culturescapes für Gesprächsstoff. 



Foto Keystone



Von Michael Bahnerth und Katrin Roth Basel. Der Protest findet jetzt unterhalb



des Theaterplatzes statt, in diesem Pärkchen. Urs Diethelm wird auch dort sein, ganz legal. Diethelm ist der unermüdliche Kämpfer für ein freies Palästina, Sprachrohr von «Solidarität Palästina» und «Boykott, Desinvestitionen, Sanktionen» (BDS Schweiz). Von der Polizei hat er eine Bewilligung für eine «Mahnwache-Standkundgebung» für den heutigen Abend erhalten. Und fünf seiner Gefährten dürfen nach oben, auf den Theaterplatz, und Flyers verteilen. «Keine Bühne für Apartheid und Besatzung» wird auf den Flugblättern stehen. Auf dem Theaterplatz werden selbst jede Menge Menschen sein, die im weiteren Sinne Kultur mögen und im engeren die israelische. Um 19 Uhr wird das Festival Culturescapes eröffnet, und Vertreter aus Politik, Kultur und der israelische Botschafter werden zugegen sein. Und diese Szene reflektiert einigermassen präzise den Konflikt zwischen Israel und Palästina; oben Israel, unten Palästina.



Dazwischen sind Fragen: Unterstützt die Stiftung Culturescapes einen Staat, der im Gewande der Kultur von seinem rüden Umgang vor allem mit den palästinensischen Nachbarn ablenken möchte? Oder verfehlen pro-palästinensische Aktivisten ihr Ziel, wenn sie in ihrem Kampf die Kultur attackieren, indem sie zum Boykott aufrufen? Diethelm sagt: «Wir fordern keinen generellen Boykott israelischer Künstler. Nur für jene, die sich eindeutig hinter den Staat stellen.» Jurriaan Cooiman, der Chef des Festivals, sagt: «Ich finde den Hinweis auf Menschenrechtsverletzungen durch Israel richtig. Aber einen Boykott eines Kulturfestivals daneben.» Schleier der Befürchtungen Da sind wir nun, und über dem insgesamt drei Monate dauernden Festival hängt ein leiser Schleier der Befürchtungen. Dass es zu Zwischenfällen kommen könnte. Zu Störaktionen durch Palästina-Aktivisten. Nicht mit Waffen, eher mit Worten, fallen gelassen während Konzerten und anderer Darbietungen.



Deswegen ist der Eingangsbereich des Theaters Basel heute Abend Hohheitsbereich privater Sicherheitsleute. Wie viele es sind, welche Strategie sie anwenden und wie teuer dieser Einsatz ist, mag Cooiman nicht sagen. Hoffnung als gemeinsamer Nenner Wer allenfalls illegal das kulturelle Festival als Bühne für politische Aussagen benutzen könnte, ist auch nicht ganz klar. BDS und Solidarität Palästina «haben nichts mehr geplant», sagt Diethelm. Der Basler Polizei liegen keine Anträge auf Demonstrationen und Ähnliches vor. «Die Polizei», so deren Sprecher Klaus Mannhart, «hält sich diskret im Hintergrund, interveniert aber im Falle einer Eskalation.» Ob Splittergruppen der palästinensischen Bewegung etwas planen, und wenn ja was, weiss niemand. Im Moment ist der kleinste gemeinsame Nenner aller Beteiligten die Hoffnung. Diethelm hofft auf Gehör für die palästinensische Sache. Cooiman, dass alles friedlich über die Bühne geht. Mannhart auf einen ruhigen Abend.



Guy Morin, der Basler Regierungspräsident, wird das Festival eröffnen. Ohne persönliche Sicherheitsvorkehrungen. Für ihn ist Culturescapes ein gutes Beispiel «für friedensfördernde Kulturaktionen, weil auch immer selbstkritische Stimmen zum betreffenden Land Gehör finden». Und was, wenn das nach der Eröffnung folgende Konzert gestört würde? «Die Meinungsfreiheit gilt für beide Seiten.» Sollte es zu Störungen kommen, «müssen wir das verhindern». Auch der geladene Baselbieter Regierungsrat Urs Wüthrich bleibt gelassen im Hinblick auf heute Abend: «Ich habe Vertrauen in die Veranstalter.» Und weiter: «Mein Gefühl der Freiheit und Sicherheit äussert sich unter anderem darin, dass ich in solchen Situationen keine kugelsichere Weste anziehe.» Bei aller Sympathie für die Anliegen der Palästinenser hält der Kulturdirektor nichts vom Boykottaufruf. Kein Verständnis hat er für allfällige Störungen während des Konzertes: «Wer versucht, Kultur zu stören oder zu verhindern, handelt faschistisch.»



Die Roten sind eine Nuance grüner als die Grünen Rating von sechs Umweltverbänden zeigt ein erstaunliches Resultat Von Georg Schmidt Bern/Liestal/Basel. In den beiden Bas-



ler Halbkantonen sind die Sozialdemokraten den Grünen in Sachen Umweltschutz eine Nasenlänge voraus – dies zeigt ein Rating, das sechs Umweltverbände im Hinblick auf die Wahlen vom 23. Oktober erstellt haben. Pro Natura, VCS, WWF, Greenpeace, Schweizerische Energie-Stiftung und Bird Life haben zu diesem Zweck 53 umweltpolitische Abstimmungen der vergangenen vier Jahre im Nationalrat ausgewertet. Als Wahlhilfe taugt das Instrument aber nur beschränkt, weil dem Abstimmungsverhalten der amtierenden Nationalräte die Wahlversprechen von neu Kandidierenden gegenübergestellt werden – um eine Bilanz der vergangenen vier Jahre zu ziehen, kann man das Rating aber heranziehen.



Für das Baselbiet zeigt es folgendes Bild: Während Eric Nussbaumer (SP, 100  Prozent Überstimmung mit den Ökoanliegen) und Maya Graf (Grüne, 98,1) immer respektive fast immer im Sinne des Umweltschutzes abgestimmt haben, fällt SP-Nationalrätin Susanne Leutenegger Oberholzer (94,3) im rotgrünen Lager bereits ein wenig zurück. Sie kann aber einen stattlichen Vorsprung auf die bürgerlichen Nationalräte verbuchen, welche Werte von 39,6 (Hans Rudolf Gysin, FDP), 9,4 (Caspar Baader, SVP) und 0,9 (Christian Miesch, SVP) aufweisen. Elisabeth Schneider (CVP) – die grünste Politikerin im Bürgerblock – kommt auf 62,5 Prozent. In Basel kommt Beat Jans auf den Maximalwert von 100 Prozent – er liegt knapp vor Silvia Schenker (SP) und Anita Lachenmeier (Grüne), die beide auf 99,1 Prozent kommen. Während Peter



Malama (FDP) mit 59,4 Prozent verzeichnet ist, erreicht Sebastian Frehner von der SVP einen rekordverdächtigen Wert von 0,0. Seinen Spitzenplatz muss er nur mit seinem Berner Parteifreund Thomas Fuchs teilen. Bei Frehner ist aber zu berücksichtigen, dass er – wie auch Elisabeth Schneider – erst seit Ende November 2010 im Rat ist. Fragebögen für Ständeräte Bei den Ständeräten, deren Öko-Abstimmungsverhalten per Fragebogen ermittelt wurde, erzielt der Baselbieter SP-Standesvertreter Claude Janiak einen Wert von 93,3; Anita Fetz (SP, BS) kommt auf 95 Prozent. Der Fricktaler Maximilian Reimann (SVP) hat nicht am Rating teilgenommen. Interessant ist, dass die Abordnungen der beiden Basel mit 66,7 (Stadt) respektive 59,3 (Land) im vorderen Mit-



telfeld klassiert sind – obwohl die Deutschschweizer Kantone gemäss Rating weniger grün abstimmen als die Kantone der Romandie. > www.umweltrating.ch anzeige
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westeuropische staaten trkei palstina israel 

PDF File: Westeuropische Staaten Trkei Palstina Israel Lateinamerikanische Staaten Sdafrikanische Union. - PDF-19-WSTPILSSU-5. 1/2. WESTEUROPISCHE ...
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1. Vorderteil oben 2. Vorderteil unten 3. RÃ¼ckenteil 4 

Sweat, Sommersweat,. Nicki, Fleece,. Jersey, elastische Stoffe. ZusÃ¤tzlich 40 cm BÃ¼nd- chenmaterial. (fÃ¼r alle GrÃ¶ÃŸen). 1. Vorderteil oben. 2. Vorderteil unten. 3.
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marvel max 12 punisher oben ist unten und schwarz 

The Book marvel max 12 punisher oben ist unten und schwarz is free to download and read online at Online Ebook Library. Get marvel max 12 punisher oben ...
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die letzte einheit episode 13 unten erde oben der 

Library. Get die letzte einheit episode 13 unten erde oben der himmel by john PDF file for free from our online library ... flippedthrough ten times for just one task.
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1. Vorderteil oben 2. Vorderteil unten 3. RÃ¼ckenteil 4 

116. KH KÃ¶rperhÃ¶he. 86 cm. 92 cm. 98 cm 104 cm 110 cm 116 cm. BU Brustumfang. 53 cm. 54 cm. 55 cm. 56 cm. 57 cm. 58 cm. TU Taillenumfang. 50 cm. 51 cm.
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die letzte einheit episode 13 unten erde oben der 

letzte einheit episode 13 unten erde oben der himmel by john PDF file for free from our online library ... flippedthrough ten times for just one task. That is what ...
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1. Vorderteil oben 2. Vorderteil unten 3. RÃ¼ckenteil 4 

146. 125 cm. Hier kommt Arkin, der KÃ¶nigssohn. Ein unkompli- ziertes Hoodie mit asymmetrischer Bauchtasche und flieÃŸender Kapuze. Die Teilung an der ...
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ISRAEL- 

RÃ¼ckflug. Mit Beth-Shalom Israel erleben: Einmalig und unvergesslich! Shalom ve Lehitraot. ISRAEL KOMPAKT. Reisebegleitung PETER MALGO ReisefÃ¼hrung ...
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ISRAEL- 

FrÃ¼hstÃ¼ck. Fahrt zum See Genezareth: Berg der Seligpreisungen, Tabgha, Kaper- naum. Weiterfahrt an Beth Saida vorbei nach En Gev. Mittagessen (mit Petrus-.
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ISRAEL- 

FrÃ¼hstÃ¼ck. Fahrt zum Scopus- und Ã–lberg mit herrlichem Blick auf die Altstadt, ... FrÃ¼hstÃ¼ck. Fahrt dem Toten Meer entlang nach Qumran und dort kurzer Besuch.
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ISRAEL- 

JUGENDREISE. 31. JULI â€“ 12. AUGUST 2016 mit NATHANAEL WINKLER. SOMMERREISE. 14. â€“ 21. AUGUST 2016 mit FREDI WINKLER. HERBSTREISE. 10.
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ISRAEL- 

FrÃ¼hstÃ¼ck. Besuch von Jerusalem: Davidsstadt mit Hiskia-Tunnel und Teich Siloah, .... Norbert Lieth wurde 1955 in Deutschland geboren und war von 1978 bis ...
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ISRAEL- 

dass sich in den Hotels nur wenige Wechselstellen befinden und die Banken oft ... dazu bitte Ihren Arzt. Eine Auslandskrankenversicherung ist empfehlenswert, ...
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von unten betrachtet geht es nur nach oben by jens sembdner 

This. Von Unten Betrachtet Geht Es Nur Nach Oben By Jens Sembdner PDF on the files/S3Library-83b4c-33c93-B1360-Fe0c1-D7264.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional informa
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sie da oben er da unten by cordula stratmann pdf ... AWS 

PDF Subject: Sie Da Oben Er Da Unten By Cordula Stratmann Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage within this PDF file one after the other. Or perhaps in case you alre
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von ganz unten - Buch.de 

19 Scheffers Herzenswunsch. Ulrich Schoen ... Hildegard Kurt. 227 ... Hildegard Kurt entwickelte Bodenseminar Von ganz unten, dem das Buch seinen Titel ...
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VON GANZ UNTEN 

5 Das Bodenthema ist nicht Â»sexyÂ«? Vier Beispiele Ã¶ffentlichkeitswirksamer Initiativen. Bernward Geier. 61. 6 Boden und Krieg â€“ die totale Katastrophe?
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â€žAlso unten ist's schÃ¶n und oben ist's Bibioneâ€œ1 - SWS-Rundschau 

Neuorientierung. Die Wahrnehmung wird auf die gegenÃ¼berliegende StraÃŸenseite gelenkt. Im Sommer wird der Kirchenplatz inspiziert, da die Bereitschaft zur ...
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FRAUEN GANZ OBEN 

25.10.2017 - In Martin diskutierten MiloÅ¡ KlÃ¡tik, Klaus Rieth, der Schriftsteller und Publizist Michael Hvorecky als. Moderator, Markus Meckel und Martin ... ter a.D. sowie Klaus Rieth, Kirchenrat der WÃ¼ttembergischen Evangelischen ...... tober 20
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oben bleiben - COREtransform 

gie- und Beratungsunternehmen. Er verfÃ¼gt Ã¼ber eine langjÃ¤hrige internationale Beratungserfahrung im. Bankensektor. Schwerpunkt seiner Arbeit sind Tech-.
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Wo ist eigentlich oben? 

oder nicht, der Teufel mÃ¶ge sie holen, ich werde sie nicht mehr lieben. Und wenn ich ... det und irgendwann durch die Queen zum Ritter geschla- gen worden.
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oben bleiben - COREtransform 

VerÃ¤nderung geht. ... faktisch die Entwicklung und Standardisierung des Verfahrens ab. .... Diese Bestellung geht an den etablierten Funkzentralen vorbei.
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2018_01_07_Thannheimers ganz oben - AWS 

07.01.2018 - Amanda Paluka, 5. Olivia Biberger, 8. Sophia Benkert. U14w, 5 km: 1. Fanny Thannheimer, 4. Katja Veit, 6. Lucia Heinze. U15m, 5 km: 5. Claudio Diefenbach. U15w, 5 km: 1. Lou Huth, 3. Lea Bonnes, 4. Judith Rapp. U16m, 10 km: 3. Leonard Pa
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TTIP e Israel - BDS a Israel 

8 abr. 2015 - ampliará el desequilibrio entre la Europa central y la periférica. ▫ vulnerará las normas sanitarias y de
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